
Textile Anschlagmittel 
 
Schlaufenbänder  
Bügelbänder  
Rundschlingen  
Hebebandgehänge  

Rundschlingengehänge  

Kantenschutz  
Verschleißschutz 
Prallschutz  

Sonderanfertigungen
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Schlaufenbänder, 2-lagig, Schlaufentyp A

verjüngte Schlaufe  
mit Normalverstärkung 
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        Typ A   Schlaufe auf Bandebene mit 
                     Normalverstärkung

Schlaufenbänder, 2-lagig, Schlaufe mit Normalverstärkung, Typ A

Artikel-Nr.  
Tragfähigkeit in kg 

    einfach doppelt
Bandbreite x  
-stärke / mm

Schlaufen- 
länge / mm

Schlaufen- 
breite / mm

min. Band- 
länge / mm

Standardlängen  
in m 

0561 9602 1.000 2.000 30 x 7 200 30 850 2 3 4 6 8
0561 9652 1.000 2.000 50 x 6 200 25 850 2 3 4 6 8
0561 9622 1.500 3.000 65 x 6 250 35 1.150 2 3 4 6 8
0561 9752 2.000 4.000 60 x 7 300 30 1.300 2 3 4 6 8
0561 9762 2.000 4.000 75 x 6 300 25 1.300 2 3 4 6 8
0561 9782 3.000 6.000 90 x 7 350 30 1.500 2 3 4 6 8
0561 9792 3.000 6.000 140 x 6 350 50 1.600 2 3 4 6 8
0561 9852 4.000 8.000 120 x 7 425 40 1.600 2 3 4 6 8
0562 0002 5.000 10.000 150 x 7 500 50 1.900 2 3 4 6 8
0562 0102 6.000 12.000 180 x 7 550 60 2.100 3 4 6 8
0562 0202 8.000 16.000 240 x 7 600 80 2.300 3 4 6 8
0562 0302 10.000 20.000 300 x 10 750 100 2.500 3 4 6 8

Viele Abmessungen sofort ab Lager lieferbar! 
Sonderlängen auf Anfrage.

Schutz vor scharfen Kanten 
... alles zum Thema Verschleiß- 
und Kantenschutz, d. h. Schutz-
schläuche, Festbeschichtungen, 
Imprägnierungen und Gewebe-
sonderkonstruktionen finden Sie 
auf den Seiten 28-39. 
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Schlaufenbänder

sind leicht und handlich. Die Schlaufen 
sind durch farbiges und besonders ab-
riebfestes Gewebematerial verstärkt. 
Die ge web te Schlaufenverstärkung 
quillt bei Nässe nicht auf, deshalb ver-
wenden wir kein Leder.  
 
Für 1-4-lagige Hebebänder unter-
scheiden wir zwei nähtechnische 
Schlaufenformen, die sich in tägli-
cher Praxis bewährt haben: 
 
Bei mehrlagigen Bändern ist die  
„auf Bandebene“ genähte Schlaufe der 
Standard. Diese gibt es mit Normalver-
stärkung und mit Vollverstärkung.  
 
Einlagige Bänder werden standardmä-
ßig mit der um 90° gedrehten „Kehr-
schlaufe“ (Typ C + D s. S. 14) gefertigt. 
Auch diese gibt es sowohl mit Normal- 
als auch mit Vollverstärkung.



Schlaufenbänder, 2-lagig, Schlaufentyp B

vollverstärkte Schlaufe 
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        Typ B   Schlaufe auf Bandebene mit 
                     Vollverstärkung

Schlaufenbänder, 2-lagig, Schlaufe mit Vollverstärkung, Typ B

Der Öffnungswinkel der End-
schlaufen darf max. 20° betragen. 
Wenn die Schlaufenlänge der vier-
fachen Auflagenbreite des Kran-
hakens entspricht oder diese über-
schreitet, ist dies gewährleistet! 

Artikel-Nr.  
Tragfähigkeit in kg 

    einfach doppelt
Bandbreite x  
-stärke / mm

Schlaufen- 
länge / mm

Schlaufen- 
breite / mm

min. Band-
länge / mm

0561 9604 1.000 2.000 30 x 7 200 30 850
0561 9654 1.000 2.000 50 x 6 200 25 850
0561 9624 1.500 3.000 65 x 6 250 35 1.150
0561 9754 2.000 4.000 60 x 7 300 30 1.300
0561 9764 2.000 4.000 75 x 6 300 25 1.300
0561 9784 3.000 6.000 90 x 7 350 30 1.500
0561 9794 3.000 6.000 140 x 6 350 50 1.600
0561 9854 4.000 8.000 120 x 7 425 40 1.600
0562 0004 5.000 10.000 150 x 7 500 50 1.900
0562 0104 6.000 12.000 180 x 7 550 60 2.100
0562 0204 8.000 16.000 240 x 7 600 80 2.300
0562 0304 10.000 20.000 300 x 10 750 100 2.500

d

r

Schutz vor scharfen Kanten 
... alles zum Thema Verschleiß- 
und Kantenschutz, d. h. Schutz-
schläuche, Festbeschichtungen, 
Imprägnierungen und Gewebe-
sonderkonstruktionen finden Sie 
auf den Seiten 28-39. 
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Wir fertigen Hebebandschlaufen auch 
in Sonderabmessungen und Sonder-
verstärkungen auf Ihren Kranhaken ab-
gestimmt.  
 
Alle Produkte sind auf Wunsch auch 
mit RFID-Transponder-Technologie 
erhältlich. Damit ist eine eindeutige 
Identifizierung der Produkte  
möglich. Bitte anfragen! 

 Schlaufenbänder



Schlaufenbänder, 1-lagig, Schlaufentyp C und D

verjüngte Kehrschlaufe 
mit Normalverstärkung

14

        Typ C   Kehrschlaufe mit 
                     Normalverstärkung

Schlaufenbänder, 1-lagig, Kehrschlaufe mit Normalverstärkung,  Typ C 

        Typ D   Kehrschlaufe mit 
                     Vollverstärkung*

Artikel-Nr.  
Tragfähigkeit in kg 

    einfach doppelt
Bandbreite x  
-stärke / mm

Schlaufen- 
länge / mm

Schlaufen- 
breite / mm

min. Band-
länge / mm

0531 9002 500 1.000 30 x 3,5 200 30 850
0531 9082 500 1.000 50 x 3,0 200 25 850
0531 9202 1.000 2.000 60 x 3,5 300 30 1.300
0531 9222 1.000 2.000 75 x 3,0 300 25 1.300
0531 9282 1.500 3.000 90 x 3,5 350 30 1.500
0531 9402 2.000 4.000 120 x 3,5 425 40 1.750
0531 9512 3.000 6.000 180 x 3,5 550 60 2.100

d

r

Schutz vor scharfen Kanten 
... alles zum Thema Verschleiß- 
und Kantenschutz, d. h. Schutz-
schläuche, Festbeschichtungen, 
Imprägnierungen und Gewebe-
sonderkonstruktionen finden Sie 
auf den Seiten 28-39. 
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Wir fertigen Hebebandschlaufen auch 
in Sonderabmessungen und Sonder-
verstärkungen auf Ihren Kranhaken 
abgestimmt.  

 Schlaufenbänder
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Schlaufenbänder, 
2-lagig

Ihre Vorteile für die Praxis: 
 
Wenn sich durch Abrieb, Verschmut-
zung oder Bewitterung der Sicherheits-
faktor bei Standard-Hebebändern even-
tuell um z. B. den Faktor 2 im Laufe der 
Benutzung reduziert, also auf ca. 5 ab-
fällt, verbleibt der Sicherheitsfaktor bei 
Premium-Bändern bei z. B. 8 und erfüllt 
damit optimal Ihre Sicherheitsanforde-
rungen für die gesamte Einsatzdauer. 
 
Das Premium Band ist deshalb insge-
samt höher belastbar, robuster, un-
empfindlicher. Ein weiterer Vorteil ist 
die erhöhte Temperaturbestän digkeit. 
120°C-Dauereinsatz bzw. auch kurzzei-
tig 150°C lassen die Festigkeit nicht un-
ter den 8-fachen Sicherheitsfaktor fallen. 
 

Premium-Schlaufenbänder, 2-lagig, Schlaufe mit Vollverstärkung, Typ B

Die Bandfarbe ist türkis, die Schlaufenverstärkung ist im EN-Farbcode.

Die vollverstärkte Schlaufe bietet einen 
Rundumschutz im Kranhakenbereich, 
also im Hauptverschleißbereich. Die 
optimierte Webkonstruktion von Gurt 
und Kante gewährleistet hinsichtlich 
Abrieb-, Druck- und Kantenbelastung 
noch längere Standzeiten.  
Die Bandfarbe ist türkis, die Schlaufen- 
verstärkung ist im EN-Farbcode.  
Im Gegensatz zum genormten Sicher-
heitsfaktor 7 erreicht die Premium-
Sonderkonstruktion einen Sicherheits-
faktor von ca. 10 (im Neuzustand). 

Innovativ: Premium! 

 
•  längere Standzeiten durch 
  erhöhten Sicherheitsfaktor  
 
•  Temperaturbeständigkeit 
  bis 150°C 
 
•  bessere Abriebfestigkeit durch 
  optimale Webkonstruktion 
 
•  erhöhte Druckresistenz bei 
  Dauerbeanspruchung

Die doppelte Fixiernaht 
verhindert zuverlässig 
ein ungewolltes 
Verhaken der Schlaufe. 

        Typ B   Schlaufe auf Bandebene mit 
                     Vollverstärkung

Premium-Schlaufenbänder 
sind ein First-Class-Produkt 
für Ihre Sicherheit. 

Artikel-Nr.
Tragfähigkeit in 

kg Bandbreite x Bandstärke 
in mm

Schlaufen-
länge/  

mm

Schlaufen-
breite /  

mm

min.  
Bandlänge/ 

mmeinfach doppelt

0567 9602 1.000 2.000 50 x 6 200 25   850
0567 9752 2.000 4.000 75 x 8 300 25 1.300
0567 9782 3.000 6.000 100 x 8 350 35 1.500
0567 9852 4.000 8.000 125 x 8 425 45 1.600
0567 0002 5.000 10.000 150 x 10 500 50 1.900
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RFID 
Transponder 

Alle Produkte sind auf Wunsch 
auch mit RFID-Transponder-
Technologie erhältlich.  
Damit ist eine eindeutige 
Identifizierung  der Produkte 
möglich. Bitte anfragen!



Bandschlingen, 1- und 2-lagig

18

L 1

Bandschlingen (1- oder 2-lagig) nach 
DIN EN 1492-1 eignen sich hervorra-
gend für den Einsatz mit Traversen im 
Hänge- oder Schnürgang. Aufgrund der 
im Vergleich zu Schlaufenbändern ein-
fachen Vernähung zählt die 
Bandschlinge zu den kostengünstigsten 
textilen Hebebändern. 

Vorteile von Bandschlingen  
• leichtes Handling im Schnürgang 
• es tragen immer 2 Stränge (ob 1- 
   oder 2-lagig) 
• höhere Tragfähigkeiten im Vergleich 
   zu gleich breiten Schlaufen- oder 
   Bügelbändern realisierbar 
• kostengünstig

       Direkt   Schnürgang  Umgelegt

       M=1         M=0,8           M=2

M = Anschlagfaktor für symmetrische 
Belastung. Die Bedienungstoleranz für 
Hebebänder oder Hebebandteile, die 
als vertikal angegeben sind, beträgt 6°. 

Anschlagarten und  
Anschlagfaktoren

 Artikel-Nr.
Tragfähigkeit in kg Bandbreite x 

Bandstärke 
in mm

min. Bandlänge  
L1 / mmeinfach doppelt

0542 1902* 500   1.000    25 x 2,5 350  
0542 2102   1.000    2.000    30 x 3,5 400  

0542 2152* 1.500   3.000    65 x 3,0 700  
0542 2216   2.000   4.000    60    x 3,5 700  
0542 2262   2.000    4.000    75 x 3,0 750  
0542 2282   3.000  6.000    90 x 3,5 900  
0542 2272   3.000 6.000   140 x 3,0 1.000  

Bandschlingen, 1-lagig

 Artikel-Nr.
Tragfähigkeit in kg Bandbreite x 

Bandstärke 
in mm

min. Bandlänge  
L1 / mmeinfach doppelt

0582 2902 1.000 2.000 30 x 7 400
0582 3002* 1.500 3.000    35 x 6 500  
0582 3052   2.000  4.000    30 x 7 500  
0582 3092   3.000   6.000    50 x 6 800  
0582 3102   4.000   8.000    60 x 7 800  
0582 3152   4.000  8.000    75 x 6 900  
0582 3312   5.000  10.000   100 x 6 1.000  
0582 3352   6.000  12.000    90 x 7 900  
0582 3382   6.000  12.000   140 x 6 1.000  

Bandschlingen, 2-lagig

* keine Normartikel

Länge  = L1 = Nutzlänge 
(L1

 x 2 = Umfanglänge)

L1

Maß L1  = 
Nutzlänge  
 
Bitte geben Sie 
bei Bestellung 
die Nutzlänge an!
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Beim sog. „Pre-slung“-Verfahren han-
delt es sich um ein Verfahren beim 
Transport und der Lagerung „vorge-
schlungener” (Pre-slung) Ladegüter,  
d. h. wenn die Hebebänder während 
eines längeren Transportweges unun-
terbrochen um die Ladeeinheit ge-
schlungen bleiben. Ausschließlich bei 
diesem Verfahren dürfen die Mehrweg-
hebebänder mit dem 1,4-fachen der auf 
dem Etikett angegebenen Nenntrag-
fähigkeit beansprucht werden. Am Ende 
der Transportkette müssen die Hebe-
bänder der weiteren Benutzung entzo-
gen werden. Eine erneute Verwendung 
ist nur zulässig, wenn festgestellt wird, 
dass keine die Sicherheit beeinträchti-
genden Mängel vorhanden sind (siehe 
DGUV-Regel 100-500). Nach der heuti-
gen DIN EN 1492-1 beträgt der Trag-
fähigkeitsfaktor 1:7, deshalb gilt der 
Faktor 1,4 - siehe auch BGI 556 (Aus-
gabe 2004).  
 
Zur Klarstellung: Der veraltete Wert 1,6-
fach als Belastungsfaktor für Hebebän-
der im Pre-slung-Verfahren ist nicht 
mehr gültig, denn er bezog sich auf  
Hebebänder mit dem Tragfähigkeits-
faktor 1:8.   

Es gibt Mehrweghebebänder (wie hier 
auf den Seiten 18-19 nach DIN 1492-1 
und Einweghebebänder nach DIN EN 
60005. Mit dieser klaren Unterschei-
dung hat auch das Pre-slung-Verfahren 
nach BDGUV-Regel 100-500 wieder 
einen Sinn. Konkret: Das Pre-slung-
Verfahren kann nach wie vor angewen-
det werden, aber nur mit Mehrweg-
hebebändern, die der DIN EN 1492-1 
entsprechen.  
 
Das Pre-slung-Verfahren ist verboten 
für Einweg- bzw. Wegwerfhebebänder 
wie ASG-Bandschlingen (s. Seite 20-21), 
die lediglich die Anforderungen der DIN 
EN 60005 erfüllen. 
 
Übrigens: Gedanklich verbindet man 
das Pre-slung-Verfahren im Wesentlichen 
mit textilen Bandschlingen.  
Das Pre-slung-Verfahren kann aber 
genauso mit textilen Schlaufenbändern 
oder auch mit Anschlagdrahtseilen 
angewendet werden. Anschlagketten 
sind dafür nicht geeignet. 
 
Anschlagdrahtseile, die auch für das 
Pre-slung-Verfahren geeignet sind,  
finden Sie ab Seite 72. 
 

Was ist das „pre-slung”-Verfahren?



Einweg-Hebebänder DIN 60005 (sog. Wegwerfbänder)
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Einweghebebänder werden nach DIN 
60005 hergestellt und weisen im 
Neuzustand einen Sicherheitsfaktor 
von 1:5 auf, d. h. ein Band mit einer 
Tragfähigkeit WLL 1 t muss mindes-
tens eine Bruchkraft von 5 t erreichen 
(einmaliger Transport vom Anschlag 
einer Last zu Beginn einer 
Transportkette bis zum Abschlag der 
Last am Ende der Transportkette). Es 
dürfen keine unterschiedlichen Lasten 
mit dem gleichen Einweg-Hebeband 
angeschlagen werden. (Am Ende der 
Transportkette müssen sie unbrauch-
bar gemacht und entsorgt werden.) 

 
Bisherige Situation: 
 
Hebebänder, insbesondere Endlos-He-
bebänder (Bandschlingen), die nicht 
der Norm DIN EN 1492-1 entsprechen, 
wurden bisher als sog. Wegwerfbänder 
bezeichnet. Abweichend von den Vor-
gaben der DIN EN 1492-1 haben diese 
Bänder weder eine Farbcodierung 
noch eine einheitliche und damit ein-
deutige Etikettierung. Sie besitzen auch 
nicht die in der Norm festgelegte Min-
destdicke des Bandes. 
 
Sie waren für den einmaligen Ge-
brauch vorgesehen und sollten danach 
zerstört werden. Der Sicherheitsfaktor 
dieser Wegwerfbänder müsste 1:5 sein 
und wird von den Vorschriften der 
DGUV-Regel 100-500 hergeleitet.  
In der Praxis wurden diese sog. Ein-
weg- / Wegwerfbänder aber auch im 
Pre-slung-Verfahren eingesetzt, ob-
wohl sie hierfür auf keinen Fall gedacht 
waren (siehe Hinweise zum Pre-slung-
Verfahren auf der Seite 19). 
 
 

In einigen Europäischen Ländern wur-
den solche Wegwerfbänder z. B. nur 
mit Sicherheitsfaktor 1:4 hergestellt, die 
dann sogar in deutschen Betrieben zu 
finden waren und fälschlicherweise im 
Pre-slung-Verfahren eingesetzt wur-
den. 
 
Die DIN 60005: 
 
Aufgrund dessen wurde die DIN 60005 
erarbeitet, mit der es jetzt eine eindeu-
tige Grundlage für Einweghebebänder 
gibt. 
 
Diese dürfen nach einmaligem Ge-
brauch nicht mehr verwendet werden. 
 
Was legt die DIN 60005:2008-07 fest? 
 
•  Es gilt ein Sicherheitsfaktor von 5, 
   die Mindestbruchkraft muss also der 
   5-fachen Tragfähigkeit entsprechen. 
 

•  Die Mindestdicke des Bandgewebes  
   muss 1 mm betragen. 
•  Die maximale Bandbreite ist  
   100 mm.   

•  Es gibt keinen Farbcode.    
•  Zur eindeutigen Identifizierung der 
   Einweg-Hebebänder wird ein  
   orangefarbenes Etikett verwendet.  
•  Am Ende der Transportkette muss 
   das Einweghebeband zerstört 
   werden. 
 
Durch Inkrafttreten der DIN 60005 und 
einer eventuell daraus resultierenden 
DIN EN gibt es in Deutschland bzw. 
Europa keine Verwechslungsgefahr 
bezügl. der Belastbarkeit mehr.  
 
Einweg- bzw. Wegwerfhebebänder 
kann es in der Praxis in den verschie-
densten Ausführungen z. B. als Endlos-
Bandschlinge oder auch als Schlaufen-
band in unterschiedlichen Farben geben.

Einweg-Hebebänder nach DIN 60005

L1

Maß L1  = 
Nutzlänge  
 
Bitte geben Sie 
bei Bestellung 
die Nutzlänge 
an!

L 1



21

T
e
x
ti

le
 

A
n

sc
h

la
g

m
it

te
l

* ASG-Bandschlingen werden vorwiegend im Holz- und Fertighausbau als 
Wegwerfbänder eingesetzt. Sie werden nur einmal angeschlagen und danach  
abgeschnitten. ASG-Bandschlingen werden gem. DIN 60005 mit einem orange- 
farbenem Etikett geliefert.

Auf Wunsch liefern wir auch Einweg-Schlaufenbänder. 
Bitte fragen Sie uns danach.

Einweg-Hebebänder, DIN 60005 
25 mm Gurtbandbreite

35 mm Gurtbandbreite

48-60 mm Gurtbandbreite

Artikel-Nr.
Bandbreite  

in mm

Tragfähigkeit in kg 
bei SF 5

einfach doppelt

0543 0258 25 250  500
0543 0252 25 320  640
0543 0255 25 380  760
0543 0253 25 550 1.100
0543 0254 25 640 1.280
0543 0256 25 750 1.500

Artikel-Nr.
Bandbreite  

in mm

Tragfähigkeit in kg 
bei SF 5

einfach doppelt

0543 0352 35 500 1.000
0543 0402 35 750 1.500
0543 0362 35 1.000 2.000

Artikel-Nr.
Bandbreite  

in mm

Tragfähigkeit in kg 
bei SF 5

einfach doppelt

0543 0482 ASG* 48 750 1.500
0543 0493 50 1.000 2.000
0543 0512 50 1.250 2.500
0543 0503 50 1.400 2.800
0543 0543 50 1.500 3.000
0543 0562 50 1.600 3.200
0543 0513 50 1.750 3.500
0543 0553 50 1.875 3.750
0543 0532 50 2.000 4.000
0543 0552 50 2.300 4.600
0543 0617 60 2.800 5.600
0543 0616 60 3.000 6.000
0543 0618 60 3.200 6.400

L 1



Bügelbänder DH 100

1- und 2-lagig 
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DH 100

Achten Sie bei den Hebe-
bandbügeln auf die seit-
liche Positionierung der 
Schweißnaht!

Bügelabmessungen DH 100

Ihre Vorteile: 
 
•   als Alternative zum Schlaufenband 
    einsetzbar, wenn die Auflagenbreite 
    der Schlaufen die Abmessungen 
    des Kranhakens übersteigt - 
    Stahlbügel brauchen im Kranhaken 
    wenig Platz 

 
•   besonders für den Einsatz mit 
    Traversen geeignet, da Stahlbügel 
    im Hauptverschleißbereich am  
     Traversenhaken verwendet werden  

  
•   für den Schnürgang mit DH 200 
    besonders schonend, weil das Band 
    mit ganzer Breite trägt 
 
•   mit rostfreien Bügeln auch für Beiz-
    bäder geeignet (Werkstoff mind. 
    1.4301) auf Anfrage lieferbar 

 
•   für große Kranhaken Sonderbügel 
    lieferbar

Bügelbänder DH 100, 1-lagig

Bügelbänder DH 100, 2-lagig

Artikel-Nr.
Tragfähigkeit in kg Bandbreite x 

Bandstärke in mm
min. Bandlänge  

L1 / mmeinfach doppelt

0511 8002  1.000 2.000    30 x 7,0 650  
0511 8102  1.000 2.000     50 x 6,0 650  
0511 8202 2.000 4.000     60 x 7,0 900  
0511 8252 2.000 4.000     75 x 6,0 900  
0511 8302 3.000 6.000     90 x 7,0 1.100  
0511 8402  4.000 8.000    120 x 7,0 1.400  
0511 8502  5.000 10.000    150 x 7,0 1.500  
0511 8602  6.000 12.000    180 x 7,0 1.650  
0511 8802 8.000 16.000    240 x 7,0 1.650  
0511 8902 10.000 20.000 300 x 10,0 2.000  

Artikel-Nr.
Tragfähigkeit in kg Bandbreite x 

Bandstärke in mm
min. Bandlänge  

L1 / mmeinfach doppelt

0511 7002   500 1.000     30 x 3,5   650  
0511 7102   500 1.000     50 x 3,0      650  
0511 7202  1.000 2.000     60 x 3,5   850  
0511 7252  1.000 2.000     75 x 3,0      900  
0511 7302  1.500 3.000     90 x 3,5 1.100  
0511 7402  2.000 4.000    120 x 3,5  1.400  
0511 7452  2.000 4.000    150 x 3,0   1.500  
0511 7602  3.000 6.000    180 x 3,5 1.650  

 Tragf. 
kg

Bügel-
ø r1 
mm

Höhe 
h1 

mm

Breite 
b1 

mm
1.000
2.000
3.000
4.000
5.000
6.000
8.000

10.000 A
b

m
e
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L 1



Bügelbänder DH 200
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Die Ausführung DH 200 ist besonders gut für den Schnürgang geeignet!

DH 200

Die Hebeband-Bügel aus Stahl 
sind unverwüstlich. Für wech-
selnde Einsätze sollte das prakti-
sche Kombiband DH 200 gewählt 
werden. 

Bügelbänder DH 200, 2-lagig

Bügelbänder DH 200, 1-lagig

Artikel-Nr.
Tragfähigkeit in kg Bandbreite x 

Bandstärke in mm
min. Bandlänge  

L1 / mmeinfach doppelt

0521 7002   500 1.000     30 x 3,5   650  
0521 7102   500 1.000     50 x 3,0      650  
0521 7202  1.000 2.000     60 x 3,5   850  
0521 7252  1.000 2.000     75 x 3,0      900  
0521 7302  1.500 3.000     90 x 3,5 1.100  
0521 7402  2.000 4.000    120 x 3,5  1.400  
0521 7502  2.000 4.000    150 x 3,0   1.500  
0521 7602  3.000 6.000    180 x 3,5 1.650  

Artikel-Nr.
Tragfähigkeit in kg Bandbreite x 

Bandstärke in mm
min. Bandlänge  

L1 / mmeinfach doppelt

0521 8002  1.000 2.000    30 x 7,0 650  
0521 8102  1.000 2.000     50 x 6,0 650  
0521 8202 2.000 4.000     60 x 7,0 900  
0521 8252 2.000 4.000     75 x 6,0 900  
0521 8302 3.000 6.000     90 x 7,0 1.100  
0521 8402  4.000 8.000    120 x 7,0 1.400  
0521 8502  5.000 10.000    150 x 7,0 1.500  
0521 8602  6.000 12.000    180 x 7,0 1.650  
0521 8802 8.000 16.000    240 x 7,0 1.650  
0521 8902 10.000 20.000 300 x 10,0 2.000  

Bügelabmessungen DH 200
 Tragf. 

kg

Bügel-
ø r1 
mm

Höhe 
h1 

mm

Breite 
b1 

mm
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Schlaufenbänder  
und Bügelbänder

4-lagig, für den 
Schwerlasteinsatz

Ihre Vorteile: 
 
•  für schwere Lasten bis 40 t (doppelte 
   Tragfähigkeit im Vergleich zu gleich 
   breiten zweilagigen Schlaufen- 
   und Bügelbändern) 

 
•  bei geringem Platzangebot 
   unter/an der Last einsetzbar, da die 
   Bandbreite im Vergleich zu 
   zweilagigen Bändern bei gleicher 
   Tragfähigkeit nur die Hälfte beträgt

4-lagig

Mit 2 Hebebändern – An-
schlagart in U-Form und nur 
300 mm Breite – kann eine 
Last von  80 Tonnen gehoben 
werden!

Schlaufenbänder, 4-lagig

Bügelbänder, 4-lagig  
(2-lagige Bügelbänder s. S. 22-23)

Artikel-Nr.
Tragfähigkeit in kg Bandbreite x Bandstärke 

in mm

Schlaufen-
breite / 

mm

Schlaufen-  
länge/ 

mm

min. 
Bandlänge/ 

mmeinfach doppelt

0559 0302 2.000 4.000 30 x 14 30 200 1.000
0559 0652 3.000 6.000 50 x 12 35 300 1.500
0559 0602 4.000 8.000 60 x 14 30 300 1.500
0559 0852 5.000 10.000 100 x 12 45 350 2.000
0559 0902 6.000 12.000 90 x 14 45 350 2.000
0559 1202 8.000 16.000 120 x 14 60 425 2.000
0559 1502 10.000 20.000 150 x 14 75 500 2.500
0559 1802 12.000 24.000 180 x 14 90 550 2.500
0559 2402 16.000 32.000 240 x 14 120 600 3.000
0559 3002 20.000 40.000 300 x 20 150 750 3.000

DH 100 
Artikel-Nr.

DH 200 
Artikel-Nr.

Tragfähigkeit in kg Bandbreite x 
Bandstärke in mm

min. Bandlänge/ 
mmeinfach doppelt

0513 0502 0523 0502 2.000 4.000 50 x 12 650
0513 0652 0523 0652 3.000 6.000 50 x 12 900
0513 0602 0523 0602 4.000 8.000 60 x 14 900
0513 0852 0523 0852 5.000 10.000 100 x 12 1.100
0513 0902 0523 0902 6.000 12.000 90 x 14 1.100
0513 1202 0523 1202 8.000 16.000 120 x 14 1.400
0513 1502 0523 1502 10.000 20.000 150 x 14 1.500
0513 1802 0523 1802 12.000 24.000 180 x 14 1.500
0513 2402 0523 2402 16.000 32.000 240 x 14 1.650
0513 3002 0523 3002 20.000 40.000 300 x 20 2.000
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Schlaufenverstärkung 
MarkPlus-Schlaufenbänder
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Hebebandschlaufen knicken aufgrund 
ihrer weichen Gewebestruktur leicht ab. 
Beim Einhaken in den Lasthaken oder 
beim Durchführen unter der Last kann 
diese Eigenschaft stören.  
 
Damit das Hebeband, wie ein Anschlag-
seil, besser unter Lasten durchge- 
schoben werden kann, fertigen wir 
auch Hebebänder mit einer speziellen, 
schlaufenversteifenden Nähtechnik.  
 
Im Bild unten sehen Sie einen Vergleich 
der unterschiedlichen Schlaufenaus-
führungen. 
 
Die Fix-Schlaufe ist ausschließlich bis  
2 t Tragfähigkeit erhältlich, bitte anfra-
gen!

Die starre Schlaufe

Schlaufenbänder mit beidseitig rund-
um aufgenähter Arbeitsfläche sind 
praktisch unverwüstlich. Die zusätzliche 
Arbeitsfläche ist ein Extra-Verschleiß-
schutz für besonders raue Einsätze. 
Falls nötig, kann der Verschleißschutz 
erneuert werden. 
 
Die Schlaufenbänder können als 
Sonderausführung auch klappbar 
gefertigt werden. Dadurch wird zum 
Beispiel ein 120 mm breites und 9 mm 
starkes Band auf 60 mm Breite und  
18 mm Stärke verändert.

Verstärkte Textilschlaufenbänder 2-lagig auch in Sonderausführung „klappbar” lieferbar

Schlaufe 
mit 

Standardverstärkung

Schlaufe 
mit 

Vollverstärkung

Fix-Schlaufe 

Alle Produkte sind auf Wunsch 
auch mit RFID-Transponder-
Technologie erhältlich. Damit ist 
eine eindeutige Identifizierung  der 
Produkte möglich. Bitte anfragen! 

Schlaufenbänder, 2-lagig

Artikel-Nr.
Tragfähigkeit in kg Bandbreite x Bandstärke 

in mm

Schlaufen-  
länge/ 

mm

min. 
Bandlänge/ 

mmeinfach doppelt

0565 0302 1.000 2.000 30 x 9 200 850
0565 0802 2.000 4.000 60 x 9 300 1.150
0565 0902 3.000 6.000 90 x 9 350 1.350
0565 1202 4.000 8.000 120 x 9 450 1.800
0565 1502 5.000 10.000 150 x 9 500 1.900
0565 1802 6.000 12.000 180 x 9 550 2.100
0565 2402 8.000 16.000 240 x 9 600 2.300
0565 3002 10.000 20.000 300 x 12 750 2.500
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Textilmatten mit Rundschlingen 
Hebebandmatten

* Sonderanfertigungen in jeder Mattenbreite möglich, bitte anfragen.

* Sonderanfertigungen in jeder Mattenbreite möglich, bitte anfragen.

•   Hebebandmatten haben wie die 
    Textilmatten mit Rundschlingen eine 
    extrem breite Auflagefläche und  
    bieten daher eine optimale 
    Lastabstützung bei empfindlichen 
    und stabförmigen Lasten.  
 
    Als tragendes Element kommen 
    hier, anders als bei den Textilmat-
    ten, Bandschlingen zum Einsatz, 

    deshalb werden nicht so hohe 
    Tragfähigkeiten erreicht.  
 
    Standardbreite bis 600 mm Auflage-
    breite, Sonderanfertigungen mit 
    größerer Breite sind möglich. 
    Auch mit Stahlbügel als 
    Endbestückung lieferbar. 
 
    Bitte anfragen! 

Die Verarbeitung: 
 
Einfachmantel-Rundschlingen  werden 
mit breitem Polyester-Gurtband zur 
Matte vernäht. Die Herstellung erfolgt in 
Anlehnung an DIN EN 1492-2. 
 

Die Vorteile: 
 
•   Höhere Tragfähigkeiten als 
    Hebebänder bzw. bei gleicher 
    Tragfähigkeit breitere Auflagefläche 
    als Hebebänder für z. B. empfind-
    liche Lasten (Walzen etc.).

Textilmatten mit Rundschlinge

Hebebandmatten in Anlehnung DIN EN 1492-1 produziert, 
verstärkte Schlaufen

Artikel-Nr.
Tragfähigkeit in kg Standard 

Mattenbreite* 
mmeinfach doppelt

0514 2562 2.000 4.000 200
0514 3562 3.000 6.000 200
0514 4562 4.000 8.000 300
0514 5562 5.000 10.000 300
0514 6062 6.000 12.000 400
0514 7562 8.000 16.000 400
0514 8062 10.000 20.000 500
0514 9162 12.000 24.000 600
0514 9362 15.000 30.000 600
0514 9562 20.000 40.000 750
0514 9862 25.000 50.000 750
0514 9872 30.000 60.000 900
0514 9892 40.000 80.000 900

Artikel-Nr.
Tragfähigkeit in kg Rahmen- 

breite 
mm

Standard 
Matten- 

breite*/mmeinfach doppelt

0540 2102 1.000 2.000 30 200
0540 2182 1.500 3.000 50 250
0540 2216 2.000 4.000 60 300
0540 2262 2.500 5.000 75 300
0540 2282 3.000 6.000 90 400
0540 2272 3.500 7.000 100 500
0540 2301 4.000 8.000 120 600
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Pipeline-Hebebandmatten 
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Pipeline-Hebebandmatten sind die Kraftpakete für die 
Rohrverlegung. Sie bestehen aus Polyester-Hebeband-
matten mit je 2 vernähten Ösentraversen und einer dazu-
gehörigen separaten Hakentraver-
se. Sie werden entsprechend der 
Hebeband-Norm DIN EN 1492-1 pro-
duziert.  
 
Unverzichtbar als Anschlagmittel, 
wenn im Pipeline-Bau hohe Trag-
fähigkeiten und große Auflageflä-
chen gefordert sind.  
Die Tragfähigkeit pro Matte beträgt 
bis zu 48 t bei einer Auflagefläche 
von 900 mm Breite.  
 
Abmessungen für Ösen- und Ha-
kentraverse bitte anfragen.

... unser „Kraftpaket“  

... bis 48 t Tragfähigkeit 

... einfaches, zeitsparendes Handling

Traversen-Abmessun- 
gen bitte anfragen!
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Pipeline-Hebebandmatten

Artikel-Nr.
Tragfähigkeit 

 kg
Breite 
 mm

0511 9342 16.000  300 
0511 9642 32.000  600 
0511 9992 48.000  900 
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Abriebschutz

Schutzschläuche + 
Verschleißschutz für 
Hebebänder und 
Rundschlingen

Was ist Verschleißschutz? 
 
Verschleißschutz ist die zusätzliche 
Ausstattung aller textilen Produkte, um 
die Abriebfestigkeit zu erhöhen und län-
gere Standzeiten zu erzielen. 
 
Diese Varianten bewähren sich in der 
täglichen Praxis und verhindern vorzei-
tigen Verschleiß:  
 
•   PVC-Schutzschlauch  
•   PU-Tex-Schutzschlauch 
•   Verschleißauflage  
•   Rundschlingen- 
     beschichtung 
•   Robust-Beschichtung  
•   Kunststoffimprägnierung  
     (bitte anfragen) 
•   Polyurethan Sprüh- oder Emulsions-
     beschichtung (bitte anfragen)

Verschleißschutzschläuche 
PVC und PU-Tex für 
Schlaufenbänder

Verschleißschutzschläuche aus PVC und PU-Tex für 
Rundschlingen

1-teilig

Abb. 3

Abb. 4

2-teilig

1-teilig

Abb. 1

Abb. 2

2-teilig

1-teilig doppelt

Abb. 5

Abb. 6

2-teilig doppelt

PVC-Schutzschläuche PU-Tex-Schutzschläuche

 
Artikel-Nr. 

für Hebebänder  
bis Bandbreite/mm 

zum Einsatz 
für Rundschlingen / kg

Abb. 1 u. 2 Abb. 3 u. 4 Abb. 5 u. 6

5500 0040 30 - -
5500 0060 50 500 - 1.000 500 - 1.000
5500 0080 60 - 75 2.000 2.000
5500 0100 90 3.000 / 4.000 3.000 / 4.000 / 5.000
5500 0120 100 5.000 / 6.000 6.000 / 8.000
5500 0160 120 - 150 8.000 / 10.000 10.000 / 12.000 / 15000
5500 0200 180 12.000 / 15.000 20.000 / 25.000
5500 0240 240 20.000 / 25.000 30.000
5500 0300 300 30.000 -

 
Artikel-Nr. 

für Hebebänder  
bis Bandbreite/mm 

zum Einsatz 
für Rundschlingen / kg

Abb. 1 u. 2 Abb. 3 u. 4 Abb. 5 u. 6

5500 2050 30 - -
5500 2065 50 500 / 1.000 500 - 1.000 
5500 2080 60 - 75 2.000 2.000 
5500 2100 90 3.000 / 4.000 3.000 / 4.000 / 5.000 
5500 2120 90 5.000 / 6.000 6.000 / 8.000
5500 2140 90 - -
5500 2160 100 - 150 8.000 / 10.000 10.000 / 12.000 / 15.000 
5500 2200 180 12.000 / 15.000 20.000 / 25.000 
5500 2250 240 20.000 / 25.000 30.000 
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Schlaufenband mit 
Verschleißschutz

2-lagig,  
Variante 1: stark 

Variante 2: mittel
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Diese Schutzklammern wur den speziell 
für Hebe bän der mit Stahlbügeln entwi-
ckelt. Sie bieten einen optimalen 
Schutz des Gewebes im Bü gelbereich, 

wenn das Band z. B. über raue Böden 
gezogen oder geschleift wird. Die 
Bügel schutz klammern sind aus 
Polyurethan.

Bei Lasten mit scharfen Kanten oder 
rauen Oberflächen können Hebebänder 
nur dann eingesetzt werden, wenn die 
gefährdeten Stellen des Bandes ge-
schützt sind.  
 
Alle Gurtmaterialien werden bereits in 
der Weberei optimal ausgerüstet, d.h. 
formstabilisiert, verstreckt und appre-
tiert.  
Doch für einige Ein sätze reicht das 
noch nicht aus.  
Für den rauen Einsatz wurde das 
Robust-Schlaufenband konzipiert. 
Dieses Hebeband besitzt einen „einge-
bauten” Verschleißschutz durch eine 
versiegelte Gewebestruktur.  
Die Bänder werden nach der Fertigung 

zusätzlich mit Kunststoff (PU) beschich-
tet (ca. 1 mm dick). Dadurch sind auch 
die Nähte versiegelt und ge schützt.  
 
Das Robust-Schlaufenband ist hoch 
 abriebfest, trotzdem flexibel und noch 
strapazierfähiger als die Standard-
Hebebänder. In Testreihen hat sich 
gezeigt, dass die Robust-Hebebänder 
bei rauem Einsatz deutlich höhere 
Standzeiten aufweisen. 
 
Wenn Sie im Gegensatz zu dieser star-
ken Beschichtung eine dünnere und 
somit sparsamere Beschichtung für 
ausreichend halten, dann wählen Sie 
die Ausführung Robust-mittel. 

Eine weitere Verschleißschutzvariante: 
Latex-Kunststoffimprägnierung zur 
Oberflächenversiegelung und gleichzei-
tiger Hebebandversteifung. 
Fragen Sie uns!

Ihre Vorteile: 
 
•   2 Varianten für den optimalen 
     Einsatz  
 
•   integrierter Verschleißschutz  
     im Hebeband für höhere Stand- 
     zeiten auch bei rauem Einsatz 
 
•   hochabriebfest, trotzdem  
     flexibel und noch strapazierfähiger 
     als Standard-Hebebänder

Bügelschutzklammern

Hebeband

Beschichtung

Schlaufenbänder

Artikel-Nr.
Für Bandbreite 

mm

4513 0050 50 
4513 0060 60 
4513 0075 75 
4513 0090 90 / 100 
4513 0120 120 
4513 0150 150 

Artikel-Nr. 
mittel

Artikel-Nr. 
stark

Tragfähigkeit in 
kg

Bandbreite x 
Bandstärke  

in mm

Schlaufen-
länge 
mm

Schlaufen-
breite 
mm

min. 
Bandlänge 

mmeinfach doppelt

0563 0312 0563 0302 1.000 2.000 30 x 7 200 15 850
0563 0512 0563 0502 1.000 2.000 50 x 6 200 25 850
0563 0612 0563 0654 1.500 3.000 65 x 6 250 35 1.150
0563 0652 0563 0602 2.000 4.000 60 x 7 300 30 1.300
0563 0752 0563 0702 2.000 4.000 75 x 6 300 25 1.300
0563 0912 0563 0902 3.000 6.000 90 x 7 350 30 1.500
0563 1412 0563 1402 3.000 6.000 140 x 6 350 50 1.600
0563 1212 0563 1202 4.000 8.000 120 x 7 425 40 1.600
0563 1512 0563 1502 5.000 10.000 150 x 7 500 50 1.900
0563 1812 0563 1802 6.000 12.000 180 x 7 550 60 2.100
0563 2412 0563 2402 8.000 16.000 240 x 7 600 80 2.300
0563 3012 0563 3002 10.000 20.000 300 x 10 625 100 2.500

Größere Breiten bitte anfragen!



Kantenschutz, Profilschläuche
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Warum Kantenschutz?  
 
Weil das Gurtband besser vor gefährli-
chen Gewebeeinschnitten geschützt 
und / oder das Transportgut geschont 
werden muss. Sowohl die  Profil-
schläuche als auch die Festbeschich-
tungen für Hebebänder bestehen aus 
Polyurethan*.  
  
Was ist Kantenschutz? 
 
Auf das Hebeband oder die Rund-
schlinge wird ein Textil-Profilschlauch 
aufgezogen, der mit mindestens 5 mm 

starkem Polyurethan beschichtet ist. 
Diese Schläuche sind auswechsel- und 
verschiebbar (Profilschläuche Typ 1+2).  
 
Alternativ kann ein Hebeband auch fest 
mit mindestens 5 mm starkem Poly-
urethan je Hebebandseite vergossen 
werden. Diese Beschichtung ist fest auf 
dem Hebeband fixiert (Festbeschich-
tung siehe Seite 34-37). 
 
Alle Festbeschichtungen und Profil-
schläuche können zusätzlich mit einem 
Granulatoberflächenschutz oder mit 

einer Oberflächenaufrauung zur Er-
höhung der Rutschsicherheit ausgerüs-
tet werden.  
 
 
*Polyurethan ist ein sehr strapazier-
fähiges Material. Es hat die Eigen-
schaft,  dass es sich, wenn es um eine 
scharfe Kante gelegt wird, noch härter 
und schnittfester als im gestreckten 
Zustand verhält. Dies resultiert daraus, 
dass sich die Molekularstruktur des 
Polyurethans an der beanspruchten 
Stelle zusammendrückt. 

Was ist eine scharfe Kante? 
 
Eine Kante ist scharf, wenn der 
Kantenradius der Last (r) kleiner 
als der Durchmesser (d) des Hebe-
bandes (die Dicke), des Seiles oder 
der Anschlagkette ist.

Coil-Transport: Wegen der hohen 
Flächenpressung empfiehlt es sich,  
die Tragfähigkeit nur zu 2/3 aus-
zunutzen, und jede seitliche Bewe-
gung der scharfen Kante quer zum 
Schutzschlauch des Hebebandes zu 
vermeiden!

Aufrichten eines Coils (90° Bewegung): 
Schutzschlauchlänge max. 2/3 der 
Bandlänge zwischen den Schlaufen.

Wenden eines Coils (180° Bewegung): 
Schutzschlauchlänge max. 1/2 der 
Bandlänge zwischen den Schlaufen.

r

d

Coils sollten durch ein 
Verpackungsblech geschützt sein, 
so dass die extrem scharfe innere 
Schnittkante geschützt ist!


















































































